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Eine gemeinsame Plattform für die Promotion in den Natur- 

und Lebenswissenschaften war 2009 mit der neuen Goethe 

Graduate Academy for the Life and Natural Sciences (GRADE) 

entstanden. In ihr sind die Graduiertenschulen Otto Stern School 

for Integrated Doctoral Education (OSS) und die International 

Research Graduate School for Translational Biomedicine (FIRST) 

aufgegangen. Mittlerweile hat GRADE ihr Angebot ausgeweitet: 

Im Juli 2010 beschloss der Senat der Goethe-Universität, GRA-

DE als Dachorganisation für eine einheitliche, fächerübergrei-

fende Doktorandenausbildung für alle Promovierenden zu etab-

lieren. Dabei übernimmt GRADE Querschnittsaufgaben für die 

Graduiertenkollegs und Graduiertenprogramme. Hierzu gehö-

ren die Gewährleistung von Qualitätsstandards, die Gewinnung 

und Integration von (internationalen) Nachwuchswissenschaft-

lern, die Vermittlung von Schlüsselqualifikationen, die Unter-

stützung der Promovierenden, die Nutzung des Innovationspo-

tentials der Nachwuchswissenschaftler sowie die Kommunika-

tion mit Alumni, Wirtschaft und Gesellschaft. 

Mit der neuen Struktur gibt es erstmals für alle Nachwuchs-

wissenschaftler der Goethe-Universität ein vergleichbares An-

gebot, das eine maximale Synergie zwischen den Graduierten-

kollegs und Graduiertenprogrammen erreicht und gleichzeitig 

die notwendige Flexibilität und Individualität der Fächerkul-

turen respektiert. GRADE ist damit ein wichtiger Baustein der 

universitären Nachwuchsförderkette. 

Die Akademie für Fächerübergreifende 
Doktorandenausbildung 

Straight into Science

Die Goethe Graduale Academy GRADE 
kann einen Anteil von 42 Prozent an 
ausländischen Doktoranden aus 48 
Ländern vorweisen.
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